
Besprechungen

Reihen, sowohl die bereits 19/4 veröftentlich-Angestellten 1n der Rechtsprechung des Bun-
desarbeitsgerichts“AUnbeschadet des ten als auch die ıcht 5anz zahlreichen
Ansehens, das Clark als Weltautorität BC- neuerlichen Stellungnahmen andlich
nießt, wiıll mMI1r seıin Urteil über den „Zweıten mengetaßßit. SO oibt das Bändchen einen 1N-
Bericht des Club of Rome  « E  9 sovıel teress Einblick 1n den derzeıtigen Stand
unbestreitbar Rıchtiges 6S auch enthält, den- der Diskussion. Im Inhaltsverzei  nis feh-
noch allzu STIrCNSg und wegwerfend erscheinen. len die VO Seite blS wıederabgedruckten
Finanzwissens  CR WAal VO:  . jeher und 1St Kurzantworten; leider sınd auch die ursprung-
oftenbar immer noch eın Stietkind des Ham- liıchen Fundstellen und VOr allem die manch-
burger Jahrbuchs; iıhr 1St wiederum kein e1InN- mal nıcht unwichtigen Erscheinensdaten icht
zıger Beıtrag gewidmet. angegeben. Gerade7zu rührend 1St das ohl-

Nell-Breuning SJ wollen, mMiıt dem F Genscher als Vorsıit-
zender der FD 1n seinem den Schlu{ß des

Katholische Sozıallehre heute. Beiträge A4US Bändchens gestellten Beiıtrag unternıimmt,
dem R heinıschen Merkur. Festgabe für Joseph „dıe Aaus den Traditionen der christlichen Na-
Kardınal Höftner. Hrsg. NX Oskar SIMMEL. turrechtslehre entwickelten Prinzıpien der
Koblenz: Druckhaus 1976 179 Kart. 10,—. katholischen Soziallehre Personalıität, Soli-

darıtät und Subsidiarität lıberalen Fre1i-Im Jahr 19/4 hatte der R heıinısche Merkur
ıne Reihe von Protfessoren und Instituten heitsbegriff messen“ und die katho-

Fragen FAn katholischen Sozijallehre gestellt lısche Kıirche einem Dialog einlädt, VO  a

un ZUeTSE Kurzantworten darauf und dem sıch orößere Fortschritte (für
schließend eine Reihe ausführlicherer Stellung- die katholische Soziallehre) verspricht, „Jje
nahmen veröftentlicht. Aus Anlaß des eher sıch unser Gesprächspartner 1mM Sınne
Geburtstags VO  } Kardınal Höftner erbat unseTres Kırchenpapiers VO' 1974 als ‚Treie
VO  3 dem gleichen Kreıs nochmals Stellung- Kırche 1mM freien Staat‘ versteht“
nahmen. In dıesem Bändchen werden beide Nell-Breuning SJ

Kirche

CONGAR, Ives Der Fall Lefebvure. Schisma 1ın schliefßlich 1mM Blick auf die Sıtuation 1n
der Kırche? Miıt einer Einführung VO Karl Frankreich.
Lehmann. Freiburg: Herder 1977 143 Kart Dreıi Fragenkreise stehen bei diesem Thema
12,80 FANg Debatte. Zunächst geht den Wider-

Nach dem ebenfalls A4aUus dem Französischen spruch Letebvres und seiner Anhänger
übersetzten erk VO Jean Nzevul „Das das Z weıte Vatikanische Konzıil und
Drama VO Ecöne  « (Sıtten 1St die Stel- Papst aul VI 1m Namen eiıner Tradıtıon,
lungnahme des bekannten Dominikanertheolo- deren Inhalte und Geltung ıcht nach den
BCN die Zzweıte deutschsprachige Buchveröffent- Normen der Kırche, sondern nach eigenem
lichung ZU „Fall Letebvre“. Congars 1e]1 1St Urteil bestimmt werden. Congar macht klar,

da{ß sıch hier nıcht blo{ß iıne Reaktiondie FEınheit der Kıiırche Er 11l „den atholi-
schen Brüdern helfen“, sıch der vollen Gemeınin- auf das Fehlverhalten „progressiver“ Grup-
chaft der Kırche ür immer einzugliedern pCI andelt, sondern ıne grundsätzliıche
der bewufßt 1n ıhr verbleiben“ (16 Die Ablehnung der heutigen Kirche überhaupt
reine Intormation und Dokumentation 1St und damıt dıe reale Gefahr eines Schismas
nıger ausführlich als be1 Anzevul,; Zzenugt ber Eıne zweıte Problemschicht betrifit die all-
tür eine Auseinandersetzung. Auft diesem gemeınen Krisenerscheinungen 1n der Kirche
Hıntergrund argumentiert Congar beredt, Hıer War Letebvre einer der Anlässe, da{fß

„Unzufriedenheıit der Mißbehagen,tür den deutscheg Leser allerdings aus-
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zahlreiche Menschen lıtten, 4aNls Tageslıicht ka- Nach dem OrWOort VO Joseph Kardınal
men  «“ (20) Diese Krise sıeht jedoch Congar Höffner und dem Porträt ZUuUr Person Gottfried
nıcht als Folge des Konzıls, sondern als „inner- Dossings wırd der Wurzelboden kirchlicher
kirchlichen Widerhall auf einen gewaltigen Entwicklungsarbeit dargestellt: Anfang und
kulturellen Umbruch und ine allzu lange Herausforderung. Mıt echt steht hier die be-
dauernde Verdrängung kritischer Fragen“ (69) deutsame ede erstier telle, die Joseph
Das Konzıil habe lediglich insofern dazu be1- Kardınal Frings VOTr der Vollversammlung der
9 als N sıch dieser notwendigen Aus- deutschen Bischöfe 1mM Jahr 1958 1n Fulda c7
einandersetzung MmMIt einer 1 Wandel befind- halten hat: S1e 1St nıcht LLUTL: die geistige Grün-
lichen elt geöffnet hat Miıt treftenden Argu- dungsurkunde des Werks Miısereor, sondern
Inentien zeıgt Congar die Haltlosigkeit der blieb bis heute seıne „Magna Charta“ Seit Je=
Vorwürfe Lefebvres, 1n den Konzilsbeschlüssen Ne  ; Tagen der Gründung haben sıch die Ver-
ber die Kollegialität, den Okumenismus, die hältnisse drastisch verändert und verschärft;
Religionsfreiheit und dıe Liturgieretorm hät- dıe Herausforderung wurde deutlicher denn Je
ten „Liberalismus“ und „Modernismus“ Eın- Diıese Herausforderung skizziert Theodor
ZUg gehalten. Dams 1n engagıerter, fundierter und überzeu-

Auf die dritte Problemschicht we1lst Congar gender Weise der Überschrift Entwick-
11UTr ben hın, danach fragt, ob hinter lungshilfe und Entwicklungspolitik der christ-
dem Ganzen eine „politische Idee“ stehe (24 lıchen Kirche 1n einer Welrt wachsender Gegen-bıs 27} Hıer liegt ber der Kern des Ganzen. satze“. Dieser Beitrag beleuchtet umfiassen
Im etzten geht N die noch lange nıcht 1b- die veränderten Voraussetzungen, denen
geschlossene Auseinandersetzung der Kırche nıchtstaatliche Träger der EntwicklungshilfeMIt den Ideen der modernen Welt Das kırch- arbeiten haben, SOWI1e die Aufgaben, die sıch
lich-politische Ordnungsdenken, das Kırche daraus für s1e ergeben, und äßt keinen Zweı-
und moderne elt als radıikale Gegensätze fel daran, W1e schwierig Entwicklungspolitiksıeht, dürtte weıter verbreıtet se1ın als die wohl 1n den kommenden Jahren seın wiırd. Der
eher ephemere Bewegung Letebvre und
Ecöne

Z7zweıte Schwerpunkt des Buchs nthält sechs
Seıbel SJ Beıträge, die eiıne ntwort geben -

chen Klaus Hemmerle bezeichnet Mıiısereor als
Misereor Zeichen der Hoffnung Beiträge ZUr Chance eıiner relig1ösen Erneuerung der katho-

lischen Kırche 1n Deutschland, Karl Rahnerkirchlichen Entwicklungsarbeit. Hrsg. VO der
Bıschöflichen Kommuissıon tür Mısereor. Mun- entwirft eine theologische Begründung der
chen Kösel 1976 440 Kart. 28,—. kırchlichen Entwicklungsarbeit, Pıerre Bızo

Gottfried Dossing „der Mannn der ersten betont die christliche Inspiration 1n der SOZ10-
Stunde“ hat die Geschicke des Biıschötlichen ökonomis  en Hiltfe und die übriıgen Beıträge
Werks Mısereor 18 Jahre lang 1n seinen VON Kardıinal Zoungrand, Horacıo de la Costa
sichtigen Händen gehalten. Anläßlich sel1nes und Kardinal Kım behandeln die Entwick-

Geburtstags hat Se1n Nachfolger Leo lungsaufgaben der Kirche 1n Afrika und Asıen.
Schwarz, mıt Mitarbeitern und Miıt- Mıt dem konkreten kırchlichen Beıtrag ZUur

arbeiterinnen VO: Mısereor, eine Festschrift Entwicklungsförderung beschäftigt sıch das
redigiert, die eiınen ausgezeichneten und längst tolgende Kapitel. Ulrich Koch z1ibt Auskunft
talligen Einblick 1n die kirchliche Entwick- ber Geschichte, Struktur und Organısatiıon
lungsarbeit vermuittelt. Schon die Gliederung der Aktion Miısereor, Karl Osner entwickelt
des umfangreichen Buchs spiegelt die Eıgenart die strategischen Grundideen Miısereors 1mM
des kırchlichen Engagements Hunger Ontext der Entwicklungsarbeit der atholi-
und Krankheit 1n der elt Die Heraustorde- schen Kırche einschliefßlich richtungweisender
rung Die ntwort Der kirchliche Beıtrag Anregungen für die Arbeit 1n den kommenden
Dıiıe eigene Antwort der Kirchen 1n der Drit- Jahren. In weıteren Beiträgen kommen einıge
ten elt Dıie Zukunft. Partner 1n Entwicklungsländern Wort: In-

215


